
TELEFON 07151 566-275
FAX 07151 566-402

E-MAIL kreis@zvw.de
ONLINE www.zvw.de C 3Rems-Murr-Rundschau Nummer 102 · Donnerstag, 4. Mai 2023, RMR3

ter agieren „viel sensibler“ als Maschinen
früherer Generationen, mit welchen Reich-
mann bereits vielfältige Erfahrungen
gesammelt hat, erzählt der Facharzt. Er
könne während der OP schonender mit
Weichteilen umgehen und komme mit
einem kleineren OP-Gebiet aus, als es ohne
Rosas Hilfe möglich wäre.

Unterm Strich spare der Roboter-Einsatz
im Gesundheitswesen Geld, weil es bei einer
einzigen OP bleibt, die noch dazu bessere
Resultate bringt, argumentiert Dr. Reich-
mann. Er beklagt die Trägheit des Finanzie-
rungssystems im Gesundheitswesen, das
sich sehr viel langsamer verändert als die
Technik. Der Roboter verbessert die Arbeit
der Menschen, ersetzt sie aber nicht, so die
Einschätzung des Facharztes.

Mit Datenbrillen simulierte
Welten wahrnehmen
Während der Präsentation des Robotic Sur-
gical Assistant in Waiblingen erhalten die
Gäste schon mal per Video eine Vorstellung
davon, woran sie sich in naher Zukunft
voraussichtlich gewöhnen werden: Mit
Datenbrillen auf der Nase sieht man zwar
reichlich doof aus. Doch sieht der Mensch

lich zurück? Wie klappt’s mit dem Treppen-
steigen nach der OP?Wer besser vorbereitet
einer Knie-OP entgegenfiebert, wird, so die
Hoffnung, mit weniger Angst im Herzen
zum Termin erscheinen – auch das spielt
eine Rolle. Und wer hinterher jeden Fort-
schritt haarklein nachvollziehen kann, wird
womöglich mit mehr Elan den Übungsplan
einhalten und selbst so viel wie möglich bei-
tragen, damit die Genesung voranschreitet.

Der Einsatz des Roboters
verspricht bessere OP-Resultate
Künstliche Intelligenz könne anhand der
Daten bereits zwei Wochen nach der Knie-
OP ziemlich zielsicher vorhersagen, welche
Gehgeschwindigkeit zehnWochen später zu
erwarten ist, berichtet unterdessen Michael
Schwab von der Firma Zimmer Biomet. Alle
Beteiligten können dann rechtzeitig nach-
justieren in der Nachsorge. Dank „Rosa“
und dank des mit „Rosa“ verbundenen digi-
talen Konzepts lasse sich detailreich über-
prüfen, welche Ergebnisse welche OP her-
vorbringt. Ferner sorgt der Roboter dafür,
verspricht Dr. Reichmann, dass Folge-OPs
nicht mehr nötig seien, also direkt bessere
Ergebnisse erzielt würden. Neuartige Robo-

hochpräzisen Positionieren und Ausrichten
des Implantats, jault auf, sofern es was zu
kritisieren gibt – und hält die Klappe, wenn
Dr. Reichmann das will. Er füttert den Robo-
ter vor einer Operation mit allen Infos, die
für diese OP vonnöten sind.

„Extrem spannend“ findet der Facharzt
für Chirurgie, Orthopädie und Unfallchirur-
gie diese neue Robotergeneration. Dass die
Waiblinger Zentralklinik allen Ernstes als
Allererste in ganz Baden-Württemberg
einen „Rosa“ fürs Knie im Einsatz hat, das
sei durchaus bemerkenswert.

Europaweit assistieren laut Britta Kem-
per bereits 150 Roboter dieser Art bei Ope-
rationen. Kemper ist Managerin beim Rosa-
Lieferanten, dem US-Medizintechnik-
Unternehmen Zimmer Biomet, und sie
druckst ein bisschen herum bei der Frage,
was ein „Rosa“ kostet. Der Listenpreis liege
bei knapp unter einer Million, verrät sie
dann doch – aber wer zahle schon Listen-
preis?

Das Fallpauschalen-Thema:
Extrakosten trägt die Kasse nicht
Die Krankenkassen interessiert’s nicht, wer
welchen Listenpreis zahlt. Die Waiblinger
Zentralklinik, seit 2015 als Endoprothesen-
zentrum zertifiziert, erhält wie alle anderen
Kliniken eine Fallpauschale für eine Knie-
OP. Wie Reichmann und seine Kollegen die-
se OP über die Bühne bringen, ob mit Rosa
oder ohne, ist ihre Sache. Fallpauschale
bleibt Fallpauschale.

Ein derart teurer Roboter ist für die Knie
von Privatpatienten reserviert, möchte man
meinen – stimmt aber gar nicht. Die große
Mehrheit der Patientinnen und Patienten
der Zentralklinik sind gesetzlich versichert,
berichtet Dr. Reichmann. Er möchte mit
dem Helfer „Rosa“ einen Wettbewerbsvor-
teil erreichen, denn in der Region Stuttgart
herrscht durchaus harte Konkurrenz unter
Kliniken.

Die App als Motivator: Genügend
Schritte und Stufen geschafft?
Wer auch immer diesen Freitag sein Knie
nicht nur, aber auch „Rosa“ anvertraut und
auf eine schmerzfreie Zukunft hofft, dürfte
sich zuvor schon mit der zugehörigen App
vertraut gemacht haben. Die App liefert
ergänzend zum Beratungsgespräch Infos
über die OP, und sie wirkt als Aufpasser und
Datensammler: Hat der Patient oder die
Patientin die verordneten Übungen absol-
viert? Wie viele Schritte legt er oder sie täg-
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Rems-Murr.
Er heißt „Rosa“, murrt und meckert nie, tut,
was man ihm sagt, und das überaus präzise:
Ein Roboter unterstützt neuerdings an der
Waiblinger Zentralklinik Ärzte bei Knie-
Operationen. „Rosa“ steht für „Robotic Sur-
gical Assistant“, und diesen Freitag kommt
der chirurgische Helfer erstmals zum Ein-
satz.

Die Maschine arbeitet genauer als ein
Mensch, verarbeitet Daten schneller als ein
Mensch, sieht mehr als ein Mensch. Trotz-
dem lässt sie gefälligst ihre Finger weg vom
offenen Knie, denn im wichtigsten Feld ist
ihr der Mensch weit überlegen: Die Erfah-
rung eines Chirurgen oder einer Chirurgin
ist durch nichts zu ersetzen.

Deshalb bleiben Dr. Karsten Reichmann,
Ärztlicher Leiter der Waiblinger Zentralkli-
nik, und die anderen Chirurgen bei jeder OP
die Chefs im Ring: Sie bereiten eigenhändig
das Knie vor, setzen selbst das Implantat
ein, erledigen nach wie vor mit ihren eige-
nen Händen, was bei einer Knie-OP zu erle-
digen ist. „Rosa“ informiert, an welcher
Stelle ganz genau die Instrumente anzuset-
zen sind, zeigt auf dem Bildschirm Visuali-
sierungen vom Inneren des Knies, hilft beim

Ein Roboter hilft
bei der Knie-OP
Waiblinger Zentralklinik setzt als Erste in BaWü „Rosa“ ein

mit diesen Brillen Dinge, die, wenngleich
nur simuliert, Eindrücke verschaffen vom
Lebensgefühl nach der OP – und von vielem
mehr. Noch ist in Europa nicht zugelassen,
was technologiekritischen und daten-
schutzsensiblen Menschen einen Schauder
über den Rücken jagen dürfte: Natürlich
kann man auch Sensoren am Knie befesti-
gen und dann noch sehr viel genauer auf-
zeichnen, wann und wie und wo sich der
Mensch bewegt.

Enrico Braun von der Firma Zimmer Bio-
met zeigt derweil Gästen in der Waiblinger
Zentralklinik den Roboter ganz real. Rosa
besteht aus zwei Teilen, besitzt selbstver-
ständlich einen Touchscreen, ferner einen
imposanten Arm, eine 3-D-Kamera und was
das Chirurgie-Team sonst noch so benötigt.
Assistenzsysteme dieser Art „werden sich
auf jeden Fall durchsetzen“, prophezeit
Karsten Reichmann, der künftig bei allen
Knie-OPs an der Waiblinger Zentralklinik
„Rosa“ mit ins Boot nehmen will. Sandra
Schönjahn von der Firma Zimmer Biomet,
freilich von Berufs wegen mit diesen The-
men vertraut, kann sich jedenfalls jetzt
schon „die Zukunft nicht mehr vorstellen
ohne robotische Unterstützung“.

Dieser Roboter wird künftig Chirurgen an der Waiblinger Zentralklinik bei Operationen am Knie unterstützen. „Rosa“ steht für Robotic Surgical Assistant –
ein Roboter als chirurgischer Helfer. Foto: Büttner

Dr. med. Karsten Reichmann, Ärztlicher Leiter an
der Waiblinger Zentralklinik. Foto: Büttner
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Waiblingen
Stiel Echt Grüninger
Max-Eyth-Str. 14, 71332 Waiblingen
Tel. 0 71 51 / 5 13 97

Öffnungszeiten: Blumen: Di., Do.+Fr. 9.00-13.00 Uhr u.
14.30-18.00 Uhr, Mi.+Sa.. 9.00-13.00 Uhr. Obst und
Gemüse: Fr. 9.00-13.00+14.30-18.00 Uhr. Sa. 9.00-13.00 Uhr

Produkte: Blumen von hier, Regionales Obst und Gemüse, Eier, Fruchtaufstriche

Remshalden–
Rohrbronn

BIO-Hofladen Sonnenberghof
Sonnenbergstr. 56, 73630 Remshalden-Rohrbronn
Tel. 0 71 81 / 88 66 99

Öffnungszeiten:
Do. 10.00 - 12.00 Uhr, Fr. 10.00 - 19.00 Uhr
Sa. 8.00 - 13.00 Uhr, www.sonnenberghof.com

Produkte: Äpfel, Holzofenbrot, Eier, Käse, Milchprodukte, Fleisch- u. Wurstwaren, Gemüse, Obst, Naturkostsortiment

Kernen
Puster‘s Hofladen
Jägerstr. 48, 71394 Kernen-Rommelshausen
Tel. 0 71 51 / 4 76 63

Öffnungszeiten:
Di. + Fr. 9.00 - 12.00 Uhr und 15.00 - 18.30 Uhr
Sa. 9.00 - 12.30 Uhr

Produkte: Kartoffeln, Zwiebeln, verschiedene Salate, Gemüse, Obst, Eier, Honig, Apfelsaft (Bag in Box), 14-täg. Bauernbrot

Schorndorf-
Miedelsbach

Maier‘s Genuss Gewürz- und Senfmanufaktur
Bergstr. 3, 73614 Schorndorf-Miedelsbach
Tel. 0 71 81 / 8 46 62

Öffnungszeiten:
Mo - Fr. 7.30 - 13.15 Uhr
www.maiersgenuss.de

Produkte: ca. 20 Sorten Dips (Kräutermischungen) und Senfe, Schwäbischer Whisky und Schwäbischer Uso

Rudersberg
Forellenhof J. Rieker
Schafhaus 6 • 73635 Rudersberg
Tel. 0 71 83 / 92 96 76, Mobil: 01 52 / 01 94 44 60

Öffnungszeiten Hofladen: jeden Freitag10.00 - 17.00 Uhr
Wochenmärkte: R.-Schlechtbach(Mi), Remseck (Do)
Waiblingen(Sa), Schorndorf(Sa), Ludwigsburg(Di,Do,Sa)

Produkte: Frischfisch, Räucherfisch, Räucherfilets, Lachsforelle, Bachforelle, Saibling, Regenbogenforelle, Spezialitäten

Kaisersbach-
Cronhütte

Holzofenbäckerei Weller + Munz
Im Feldle 3, 73667 Kaisersbach-Cronhütte
Tel. 0 71 84 / 9 10 10

Laden + Außencafe: Di., Do. + Fr. 8.30 - 18.00 Uhr
Märkte: Mi. + Sa. Schwäbisch-Gmünd, Fr. Urbach
Sa. Fellbach, Welzh. + Schornd., Di. Kaisersb. (14.30-17.00 Uhr)

Produkte: alles aus dem Holzbackofen: Bauernbrot, Bioland Dinkelbrot, Roggenbrot, Salzkuchen, Butterhefezopf, Apfelkuchen

Winnenden
Bioland Betrieb Hoflädle, Paulinenhof
Degenhofer Str. 101, 71364 Win.-Hertmannsweiler
Tel. 0 71 95 / 9 57 68 51, phof@paulinenpfleg.de

Öffnungszeiten:
Di. + Fr. 9.00 - 13.00 Uhr und 14.00 - 18.00 Uhr
Sa. 8.00 - 12.00 Uhr

Produkte: Saisonales Gemüse, Käse, Milchprodukte, Fleisch auf Bestellung, Wurstdosen, Eier, Honig, Apfelchips

Weinstadt-
Baach

Fischerei Layer KG, Baacher Forellen
Brühlweg 9, 71384 Weinstadt-Baach
Tel. 0 71 51 / 6 51 50, www.Baacher-forellenwild.de

Öffnungszeiten:
Mi. - Sa. 10.00 - 19.00 Uhr, So. + Feiertag 11.00 - 18.00 Uhr
Bei Vorbestellung und schönem Wetter auch länger

Produkte: Fangfrische Forellen, Saiblinge, Karpfen..., Wild aus eigener Jagd und Schlachtung


